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Änderungsantrag zu GSP.I­01

Von Zeile 252 bis 254 einfügen:
(369) Frieden in Europa bedeutet mehr als Frieden, Sicherheit und Stabilität in der EU. Wir teilen die Vision
einer gesamteuropäischen Sicherheitsordnung innerhalb des OSZE-Raums. Auch angesichts der
revisionistischen Politik Russlands, die Europas Sicherheit und die Selbstbestimmung der Nachbarn
Russlands untergräbt, halten wir an dem Ziel fest, auf der Basis gemeinsamer Werte diesen östlichen
Nachbarn Europas für eine solche Perspektive zu gewinnen. Die OSZE braucht eine Stärkung, um das Ziel
eines Systems kollektiver Sicherheit in ganz Europa

Begründung

Man/frau kann schlecht von Europas Sicherheit reden, ohne den Nachbarn Russland zu erwähnen. Der
vorgeschlagene Text benennt einerseits dessen Politik, die sich seit dem letzten Grundsatzprogramm
massiv geändert hat, besteht aber trotzdem auf einer gemeinsamen Perspektive, wobei deren Begründung
in gemeinsamen Werten auch wichtig ist.
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